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Geschäftsbereich Aus-, Fort- und Weiter-
bildung am Bildungscampus der UMR

Weiterbildung
Notfallpfl ege
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Campus Schillingallee

Anschrift:
Universitätsmedizin Rostock
rechtsfähige Teilkörperschaft
der Universität Rostock
Schillingallee 35, 18057 Rostock
Postanschrift:
Postfach 10 08 88, 18055 Rostock

Patientenaufnahme/Kasse
Notaufnahme
Orientierungshilfe
Cafeteria
Krankenhausseelsorge
Parkscheinautomat

Legende:Öffentliche Verkehrsmittel:
S-Bahn: Parkstraße
Straßenbahn: Linien 3 und 6 
bis Parkstraße
Bus: Linien 25, 28, 39,
F1 und F2 bis Schillingallee

Informationen zur Weiterbildung Notfallpfl ege

Beginn Kosten Dauer
Jährlich im 
September

6500,00 Euro 24 Monate

Ansprechpartner 
Dominik Hennig, Tel.: 0381 494-147458

E-Mail: dominik.hennig@med.uni-rostock.de
Niels Behlau, Tel.: 0381 494-873501

E-Mail: niels.behlau@med.uni-rostock.de



Sehr geehrte Lernbegeisterte,

ein besonderes Arbeitsfeld für Pflegefachperso-
nen zeigt sich im speziellen Arbeitsbereich der 
Notaufnahme. Im Vergleich zu anderen Ländern, 
beispielsweise im angelsächsischen Raum, wird 
die Notfallpflege in Deutschland erst seit jüngster 
Zeit als eigene Fachdisziplin mit der Notwendigkeit 
einer zusätzlichen Qualifizierung verstanden. In 
Notfallsituationen kompetent zu reagieren, muss 
zu den Kernkompetenzen einer jeden Pflegefach-
person gehören. Doch ist das Anforderungsprofil 
an sie in der Notaufnahme um einiges umfang- 
reicher und reicht von der Ersteinschätzung des 
Patienten über das leitsymptomorientierte Han-
deln bis hin zur rechtssicheren Dokumentation. 
Die modularisierte Fachweiterbildung wird inner-
halb  von 24 Monaten fall- und handlungsorientiert 
nach der DKG-Empfehlung von 2023 durchlaufen.

Theoriemodule (720 Stunden)
Basismodul
Entwicklungen begründet initiieren und gestalten  
(80 Stunden)

•	 B ME 1: Reflektiertes Lernen und Lehren in der 
Pflegepraxis 32 Std.

•	 B ME 2: Wissenschaftlich begründet pflegen 24 
Std.

•	 B ME 3: In Projekten arbeiten 24 Std.

Fachmodule
•	 F NFP M I: Sicher und verantwortungsvoll in der 

Notaufnahme handeln (128 Stunden)

•	 F NFP M II: Abläufe in Notaufnahmen strukturie-
ren, organisieren und gestalten (128 Stunden) 

•	 F NFP M III: Patienten mit akuten Diagnosen 
überwachen und versorgen (124 Stunden)

•	 F NFP M IV: Patienten mit akuten traumatologi-
schen Ereignissen versorgen und überwachen 
(132 Stunden) 

•	 F NFP M V: Patienten in speziellen Notfallsituati-
onen versorgen und begleiten (128 Stunden) 

Praxismodule (1800 Stunden)
Pflicht-Einsatzbereiche
•	 Zentrale Notaufnahme: 920 Stunden

•	 Internistische Intensivstation: 120 Stunden

•	 Chirurgische Intensivstation: 140 Stunden

•	 Rettungsdienst: 120 Stunden

•	 Anästhesie: 200 Stunden

Wahlpflicht-Einsatzbereiche
	� Stroke Unit: 120 Stunden

	� Herzkatheter: 120 Stunden

	� OP-Funktionsdienst: 60 Stunden

	� ... 

„Erkläre mir etwas, und ich vergesse es,  
zeige es mir, und ich erinnere mich, 

lasse es mich selbst tun – und ich verstehe.“
(Konfuzianische Tradition)


